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Die Hände zum Himmel: Die Schriesheimer Grundschulkinder hatten sichtlich Spaß am Aktionstag. Gut so, denn die Gesundheitsvorsorge fängt bereits in jungen Jahren an. Foto: zg

Kleine „Inselhüpfer“ haben viel gelernt
Ernährung, Bewegung, Persönlichkeitsbildung: 5. Gesundheitstag des Rotary Clubs Schriesheim-Lobdengau für Grundschüler im Dok:Tor

Von Günther Grosch

Schriesheim. Carla zeigt stolz den ihr
vorbildlich angelegten Verband an ihrem
Handgelenk. Joshua weiß jetzt genau, wie
man durch die Nase atmet und wie die
Lunge funktioniert. Mona bringt aus der
Apotheke auf der „Paradiesinsel“ neue
Erkenntnisse übers „Riechen und Füh-
len“ sowie das Mischen verschiedener
Teesorten und Salben mit. Und Liv be-
kommt auf der „Insel der Sinne“ nicht nur
optisch, sondern auch akustisch den rich-
tigen Durchblick.

Es ist auch in diesem Jahr wieder viel
los beim 5. Gesundheitstag für Grund-
schulkinder, den der Rotary Club
Schriesheim-Lobdengau mit seinem Ge-
meindienstbeauftragtenDr.KarlF.Glenz
in Kooperation mit dem Allgemein- und
Sportmediziner Dr. Kai Wachter, dem
Physiotherapeuten Oliver Endreß sowie
den weiteren Ärzten und Therapeuten des
Dok:Tor organisiert.

Insgesamt 14 von 18 der hier ansäs-
sigen Praxen machen mit und tauchen
unter anderem als „Insel des Lächelns“,
„Drachen-“ und „Muschelinsel“ und

„Insel der Talente“ auch diesmal wieder
auf. Einen „Inselhüpfer“ gegenüber im
benachbarten „Römer-Meer“ warten eine
„Insel der Bewegung“, die „Müsli-Insel“,
die „Inseln der Atmung“, der „Gefühle“,
der „Sinne“ und der „Farbkleckse“ so-
wie eine „Schatzinsel“ auf ihre furcht-
losen Eroberer.

Erstmals mit dabei sind die HNO-
Praxis von Dr. Christian Boeke mit sei-
ner „Insel der Blüten“ sowie die Zahn-
arztpraxis von Dr. Joachim Beck-Muß-
otter. Ganz am Ende eines spannenden
wie lehrreichen Vormittags gilt es
schließlich auch noch gemeinsam die
Schlösser der beiden Schatzkisten auf der
„Geheiminsel“ zu knacken. In ihr hatten
die Rotarier für alle der 147 teilneh-
menden Schülerinnen und Schüler eine
Überraschung versteckt.

Der 2018 erstmals durchgeführte Ge-
sundheitstag stehe ganz im Zeichen der
Prävention und einer angestrebten frü-
hen Gesundheitskompetenz der Schüle-
rinnen und Schüler, so Projekttagsleiter
Glenz. Eingebettet in das rotarische Ge-
samtprojekt „Gesunde Kids – Fit fürs Le-
ben“, basiert die Aktion auf den drei Pfei-

lern Ernährung, Bewegung und Persön-
lichkeitsbildung.

Die „wie ein Rädchen ins andere grei-
fende, herausragende Zusammenarbeit“
mit den einzelnen Praxen stellt der vor Ort
amtierende Rotary-Präsident Torsten
Dämgen in den Fokus. Dass das Gesund-
heitszentrum sich fast komplett in den
Dienst der guten Sache und der Gesund-
heit stelle, wisse man zu schätzen und ver-
diene Respekt. Die Praxen bleiben – außer
für Notfälle – an diesem Vormittag für den
öffentlichen Publikumsverkehr geschlos-
sen und widmen sich allein den Kindern.

Denn: „Gesundheitsvorsorge fängt be-
reits in jungen Jahren an“, so Dämgen.
Woran es vielen Kindern heute erwiese-
nermaßen mangele, seien ausreichende
Bewegung, Ruhephasen und eine gesunde
Ernährung. Gerade in diesen Bereichen
aber werde die Basis für ihr weiteres
Wohlergehen gelegt und erspare in spä-
teren Jahren manchen Arztbesuch.

„Begeistert“ von dem Gesehenen („Ich
war in einer Handvoll Praxen live mit da-
bei“) zeigt sich Bürgermeister-Stellver-
treterin Andrea Diehl. Das Ganze stelle
eine „tolle Sache“ vor allem für die Kinder

dar, welche auf spielerische wie pädago-
gisch wertvolle Weise an das Thema Ge-
sundheit und Gesundheitsvorsorge her-
angeführt würden. Diehls Dank gilt aber
auch allen Beteiligten dafür, dass die Kin-
der hier hinein schnuppern dürfen. Nicht
weniger wichtig: Die Teilnahme ist für alle
Kinder kostenlos und ohne jegliche Ver-
pflichtung.

Rektorin Sabine Grimm von der Kur-
pfalz-Grundschule bedankt sich bei den
Rotariern, Ärzten und Therapeuten auch
im Namen ihrer Kollegin Stefanie
Zschätzsch von der Strahlenberger
Grundschule und Klassenlehrerin Marti-
na Gaudes von der Altenbacher Grund-
schule für das Ereignis, das in der Jah-
resplanung aller drei Schulen und zwei-
ten Klassen „längst als fester Tag im Ter-
minkalender verortet ist“.

Wachter hebt das „gigantische Enga-
gement“ und den hinter der Veranstal-
tung stehenden Aufwand zur Darstellung
der Konzepte aller beteiligten Kollegin-
nen und Kollegen hervor. Er wisse die „tol-
le Mannschaft im Hause und die Super-
typen in ihren Reihen“ ebenso zu schät-
zen wie das Engagement der Rotarier.

Die halbe Million ist geknackt
Erstmals gab es einen Stand der „Stiftung Strahlenburg“ auf dem Wochenmarkt – Eigene Homepage

Schriesheim. (hö)EsgehtwiedereinStück
die „Spendentreppe“ hinauf. Die zu
gründende „Stiftung Strahlenburg“ – so
der neue Name, um Verwechslungen mit
der bereits existierenden Bürgerstiftung
zu vermeiden – hat mittlerweile die
500 000er-Marke geknackt, exakt gab es
bis zum Montag 514 000 Euro an Spen-
denzusagen, davon 135 000 Euro als Dar-
lehen. Für Brigitte Rufer, eine der In-
itiatoren der „Stiftung Strahlenburg“, ist
das „ein bemerkenswerter Stand nach
zwei Wochen“.

Erstmals informierte auch ein Stand
auf dem Wochenmarkt über das Anlie-
gen der Stiftung. Weil die Ankündigung
leider dafür im Spam-Ordner landete,
versäumte es die RNZ, darauf hinzu-

weisen und vorbeizuschauen. Brigitte
Rufer berichtete, dass der Info-Stand auf
„viel Interesse“ gestoßen sei – und all-
gemein habe es viel Zustimmung für das
Unterfangen gegeben, dass das Schries-
heimer Wahrzeichen in Bürgerhand
kommt und so der Öffentlichkeit zugäng-
lich bleibt.

Die Zeit drängt

Es wurden aber auch vereinzelte
Stimmen laut, die das Vorhaben ange-
sichts des Kaufpreises für vermessen hal-
ten. In jedem Falle fühle man sich ange-
sichts der positiven Rückmeldung aber

bestärkt, nun weiterzumachen. In den
kommenden Tagen will sich die Initiati-
ve überlegen, wie es vor und in den Som-
merferien mit Aktionen weitergeht – und
wahrscheinlich wird man auch die nächs-
ten Samstage auf dem Wochenmarkt prä-
sent sein. Denn die Zeit drängt, bis zum
Herbst wollen die Eigentümer über den
Verkauf der Burg entschieden haben.

Was es aber jetzt schon gibt: eine eige-
ne Homepage unter www.stiftung-strah-
lenburg.de. Dort kann man sich auch für
einenNewsletteranmeldenoderdenFlyer
herunterladen. Zudem bittet die „Stif-
tung Strahlenburg“, dass alle angedach-
ten Zuwendungen in schriftlicher Form
eingehen, damit sie die vollständigen An-
gaben mit Summe, Name und Adresse hat.

Strahlenburg: Spendenzusagen
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03.07.2025

06.07.2025

101.000 €

351.000 €

Sanie-
rung:

Spendenziel:

Kauf: 3,5 Millionen €

1,5 Millionen €

10.07.2025 402.000 €

110.000 € Darlehen

120.000 € Darlehen

Darlehen

21.07.2025 514.000 €

135.000 € Darlehen

Noch ist die „Stiftung Strahlenburg“ ein ziemliches Stück vom Kaufpreis entfernt. Aber mehr
als ein Siebtel der 3,5 Millionen Euro hat sie bereits eingesammelt.

Rathaus Schriesheim. 7-12 Uhr und 13.30-
17.30 Uhr Bürgerbüro geöffnet. Anmel-
dung: www.schriesheim.de/termin. 18 Uhr
Gemeinderat, Großer Sitzungssaal.
Verwaltungsstelle Altenbach. 8.30-12 Uhr
geöffnet. Anmeldung unter 06220 213.
Bürgerbeauftragte für Soziales, Inklusion,
Integration und Ehrenamt. 10.15-12 Uhr
Sprechstunde im Rathaus nach Verein-
barung. Außerdem erreichbar per Mail
unter dr.zitsch@t-online.de.
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis. 13-
15 Uhr Beratung (Anmeldung:
b.kurz@rhein-neckar-kreis.de), Bach-
schlössel, Talstraße 11a.
KLiBA. 14-16 Uhr Energieberatung (An-
meldung unter 06221 998750), Rathaus,
Raum 202, Kleiner Sitzungssaal.
Stadtbibliothek Schriesheim. 10-13 Uhr
geöffnet. Info unter www.stadtbibliothek-
schriesheim.de.
VHSSchriesheim/Wilhelmsfeld.10-12Uhr
und 17.30-18.30 Uhr geöffnet. Infos unter
www.vhs-schriesheim.de.
Musikschule Schriesheim. 10-14 Uhr ge-
öffnet. 16.15-17 Uhr Kinderchor. E-Mail:
Info@musikschule-schriesheim.de.
Freiwillige Feuerwehr Schriesheim. 18 Uhr
Übung Jugendfeuerwehr.
IEWS/Waldschwimmbad Schriesheim. 8-
10 Uhr und 18.30-21 Uhr Vereinsbadezeit.
10-18.30 Uhr Öffentliche Badezeit.
ASS. 10-12 Uhr Bürosprechstunde, Stadt-
archiv. 15 Uhr ASS-Treff, „mittendrin“.
15.30 Uhr Porträtzeichnen, „mittendrin“.
www.ass-schriesheim.de/kontakt.
Awo. 14.30 Uhr Seniorennachmittag bei
Kaffee und Kuchen, später Grillfest, Be-
gegnungsstätte, Schmale Seite 6.
GV Liederkranz. 18.30 Uhr Männerchor,
Vereinsheim, Schmale Seite 6.
MGV Eintracht/Tanzabteilung. 16.30-17
Uhr Tanzprobe Kleine. 17-17.45 Uhr Tanz-
probe Mittlere. 17.45-18.45 Uhr Tanzpro-
be Teenies, Sängerheim des MGV.
Sängerchor Ursenbach. 20 Uhr Chorpro-
be, Dorfgemeinschaftshaus.
Sportabzeichen-Gruppe Schriesheim. 18-
19.30 Uhr Training, Treffpunkt: Hoch-
sprunganlage, Sportzentrum.
KSV. 17-18 Uhr Taekwondo, Anfänger
(Erwachsene und Kinder ab 8 Jahre). 18-
19.30 Uhr Taekwondo, Fortgeschrittene ab
blauem Gürtel (ab 14 Jahren).
TV Altenbach. 15 Uhr: Ninja Warrior Kids
Starters. 16 Uhr: Ninja Warrior Kids Grup-
pe 1. 17 Uhr: Ninja Warrior Kids Gruppe
2. 18.30 Uhr RückenFit.
Katholische Pfarrgemeinde Schriesheim.
10 Uhr Krabbelgruppe, Meditationsraum.
18 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von
der kfd Schriesheim (Baier), danach kfd-
Sommerfest im Pfarrgarten (bei Regen im
großen Pfarrsaal), Schriesheim. Trauerbe-
gleitung unter 0151 42049583, trauerbe-
gleitung@sesad.de oder www.sesad.de.
Begegnungszentrum „mittendrin“. 9.30-
12.30 und 14.30-18 Uhr geöffnet. 16.30 Uhr
English round table. Erreichbar unter
info@mittendrin-schriesheim.de.
Evangelische Kirchengemeinde Schries-
heim. 7.45 Uhr Gottesdienst für Grund-
schüler, GHKi. 9.30 Uhr Miniclub (0-3 Jah-
re), Altes Gemeindehaus, Burgzimmer,
1.OG. 12 Uhr Mittagsgebet, Kirche. 16 Uhr
Wichtelchor, 1. OG, Altes Gemeindehaus.
16 Uhr Französischstammtisch, „kleines
mittendrin“. 17.30 bis 19 Uhr Abenteuer
Jungschar. Für Mädels, 2. bis 4. Klasse,
Grundstück Steinschleife. 18 Uhr Gebets-
gemeinschaft, kleines „mittendrin“.
Evangelische Johannesgemeinde Alten-
bach. 10-17 Uhr offene Kirche. 15.30 Uhr
Treffen der Johannes-Bouler, Bouleplatz.
Café Drehscheibe. 14.30-17.30 Uhr geöff-
net. Reservierungen unter 06220 9153953.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Kurpfalz-Apotheke,
Heidelberg-Wieblingen, Mannheimer
Straße 242, Tel.: 06221 836510. anzi

Musikalische Qualität trotzte Petrus’ Grollen
Da half kein Optimismus mehr: Gewitter trieb die „Serenade unter der Linde“ des Schriesheimer Kammerchors in die katholische Kirche

Von Christoph Wagner

Schriesheim. Es begann turbulent. Mit
nimmermüdem Optimismus hofften die
Verantwortlichen des Schriesheimer
Kammerchors, ihr traditionelles Som-
merkonzert getreu dem Titel „Serenade
unter der Linde“ im Freien durchführen
zu können, obwohl der Wetterbericht Ge-
witter prognostiziert hatte und spätes-
tens eine halbe Stunde vor Konzertbe-
ginn ein Blick an den Himmel auf die im-
mer dichter werdenden dunklen Wolken
lehrte, dass er sicher recht behalten wür-
de. So wartete man, bis es kam, wie es
kommen musste, und nahezu genau zum
Zeitpunkt des geplanten Konzertbeginns
um 18.30 Uhr der Regen einsetzte, wor-
aufhin der Chor und das sehr zahlreiche
Publikum fluchtartig in die katholische
Kirche strömten. Die hatte die Kirchen-
gemeinde freundlicherweise für diesen
Fall zur Verfügung gestellt.

Aber leider fehlte jetzt der Plan B. Man
musste erst umständlich überlegen, wie
man den Chor und das Instrumentalen-
semble mit Maria Karch, Violine, Heike
Hollborn, Klarinette, Amelie Brune, Vio-
loncello, Michael Herzer, Kontrabass,
Jens Nobiling, Percussion, und Markus
Karch, E-Piano, mitsamt der Rezitatorin
Dorothee Grieshammer sinnvoll postie-
ren sollte.

Es folgte ein Sound-Check in der mitt-
lerweile vollen Kirche, bei dem aller-

dings die Signale aus dem Publikum, dass
die Rezitationen in großen Teilen des
Raums nahezu unverständlich blieben,
ignoriert wurde. So begann man schließ-
lich mit einer gut halbstündigen Ver-
spätung.

Dirigent Markus Karch hatte ein mit
42 Einzelnummern sehr langes Pro-
gramm vorbereitet, dass er vor und nach
der Pause zu zwei durchgängigen Bögen
zusammenfasste. Inhaltlich ging es um
Liebeslust und Liebesfrust und startete

mit dem Motto-Song „Love is all around“
in der Cover-Version von Wet Wet Wet.
Es folgten Lieder der Renaissance aus
verschiedenen Ländern von Hans Leo
Hassler, John Farmer, Luca Marenzio,
Jacob Regnart und Pierre Certon, aber
auch Lieder aus neuerer Zeit, etwa von
Bela Bartok oder den Beatles. Dazu ka-
men eine Reihe von Volksliedern quer
durch Europa mit Schwerpunkt Finn-
land sowie einige instrumentale Tanz-
sätze. Dorothee Grieshammer rezitierte

Gedichte und Texte von Mihail Emine-
scu, Joseph von Eichendorff, Birgit Van-
derbeke, Mascha Kaléko, Bertholdt
Brecht, Lope de Vega, Johann Wolfgang
von Goethe, Robert Gernhardt, Heinrich
Heine und Wilhelm Busch.

Dank der geschickten Abfolge, in die
Markus Karch die vielen kurzen Einzel-
nummern gebracht hatte, seiner instru-
mentalen Überleitungen und ausgespro-
chen gut gelungenen Arrangements war
estrotzderLängeeinkurzweiligerAbend.
Das war natürlich auch der Qualität der
Darbietungen geschuldet.

Die Instrumentalisten agierten
grundsolide mit viel rhythmischer Verve.
Der Chor gefiel durch einen homogenen
und schönen Gesamtklang, sauberer In-
tonation bei entwicklungsfähiger
Sprachfertigkeit. Dorothee Griesham-
mer gestaltete ihre Texte differenziert,
empfindsam und mit viel Humor, wobei
sie allerdings zumindest für größere Tei-
le des Publikums im Kampf mit den Un-
zulänglichkeiten der Technik unterlag.

Das Publikum, das sich im Laufe des
Abends etwas ausgedünnt hatte, war be-
geistert, spendete am Schluss stehend
Ovationen und bekam die Wiederholung
des Motto-Songs als Zugabe. Die lange
Dauer des Abends erwies sich dann noch
als Vorteil. Denn auch das Gewitter war
mittlerweile abgeklungen, und man
konnte beschwingt und trockenen Fußes
nach Hause gehen.

Bis zuletzt hatten die hervorragenden Akteure gehofft, im Freien spielen zu können. Doch
der Wetterbericht bewahrheitete sich schließlich doch. Foto: Kreutzer
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